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Beschluss: 
Der Hauptausschuss beschließt überplanmäßige Auszahlungen für die Straßenbaumaßnahme in 
Lindenthal, Dompfaffweg und Nachtigallweg in Höhe von 39.100 Euro. 
 
Gesetzliche Grundlage: 
§ 105 Kommunalverfassungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG-LSA) in Verbindung mit § 6 
Absatz 2 Punkt 5 der Hauptsatzung der Hansestadt Gardelegen. 
 
 

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 
Die überplanmäßigen Auszahlungen werden aus Gründen der Herstellung eines fachgerechten 
Straßenbaus sowie durch zusätzliche Bauleistungen erforderlich. 
 
Im Zuge der Leitungsverlegung für Trink- und Abwasser, die Bestandteil der Gesamtmaßnahme ist, 
wurde im Bereich Nachtigallweg innerhalb der gewachsenen Erdschichten eine Humusschicht aus altem 
Waldboden vorgefunden, die sich entlang der Waldseite dieser Straße auf einer Länge von ca. 200 m 
erstreckt und eine Stärke von ca. 25 cm hat. 
Mit den im Vorfeld der Baumaßnahme durchgeführten Baugrunduntersuchungen ist die Humusschicht 
nicht festgestellt worden; die Untersuchungen haben an mehreren Stellen, besonders in Bereichen von 
Wohnbebauungen und Kreuzungs- und Einmündungsbereichen, stattgefunden.  
Für die Herstellung der Tragfähigkeit der neu zu bauenden Straße in diesem Abschnitt muß die 
Humusschicht ausgebaut und durch ein tragfähige Schicht ersetzt werden. 
 
Zusätzliche Leistungen werden im Bereich der Anbindungen der vorhandenen Wege an den neuen 
Straßenkörper erforderlich. Im Zuge der Bauarbeiten hat sich gezeigt, daß die "stumpfe" Anbindung der 
Wege dazu führen wird, daß bei Fahrzeugverkehr, besonders beim Abbiegen durch große Fahrzeuge, 
dieser Einmündungsbereich durch die auftretenden Scherkräfte, die aus dem Abbiegen der Fahrzeuge 
auf den Straßenkörper wirken, schnell Schäden entstehen können. 
Vor Ort soll dieses Problem durch die Anbindung der vorhandenen Wege an die Straße durch die 
Herstellung von Aufmündungen verhindert werden. 
Diese Leistungen sind im ursprünglichen Straßenprojekt nicht vorgesehen; sie wurden auch nicht 
ausgeschrieben. 
 
Die zusätzlichen Gesamtkosten sind auf 39.100 Euro ermittelt worden. 
 
Beim Fördermittelgeber, Amt für Landwirtschaft, ist ein Antrag auf Erhöhung der anteiligen Zuwendung 
in Höhe von 25.500 Euro gestellt worden. Bei Förderung dieses Anteils beträgt der tatsächliche 
Eigenanteil der Hansestadt Gardelegen an den zusätzlichen Gesamtkosten 13.600 Euro. 
 
Die Finanzierung der überplanmäßigen Auszahlungen in Höhe von 39.100 € erfolgt  
in Höhe von 25.500 Euro aus Mehreinzahlungen aus Fördermitteln (5.4.1.10/6332.681100) und 
in Höhe von 13.600 Euro aus Mehreinzahlungen aus der Investitionshilfe (6.1.1.10/9001.681100). 
 
 
 
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Ja:  (X  )          Nein: (  ) 
 
Veranschlagung in Ergebnishaushalt      (  )            Investitionsplan                ( X ) 
 
Buchungsstelle  (                                        )             (  5.4.1.10/6332.785200 )    
 
Aufwendungen                                           €             Auszahlungen     39.100      € 
 
Erträge                                                       €             Einzahlungen       25.500     € 
 
Jährliche Folgeaufwendungen durch Zinsen/Abschreibung etc.                           € 
 
mögliche Sonderposten                             € 
 
jährliche Folgeaufwendungen bis              20__ 
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